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ictin ad. Wbrkiis in England die .

üdtt n!i ben mizurLck
lin ihrer todten Kuller zu bleiben, da

macht hatte. Im Mailänder Polizei- -'

m.f. ,?lv
ter Tmge, er lachte und plauderte und
hielt einen Vortrag über die .römische
Frage . Ich habe Alles gelernt,.rJA

ytute vor emem ueberflug von Ge- -

sangvereinen, die Pflege des Gesanges
Ä wnt, fmuur

$ 8 0piST" geworden, und jedem ''.w ,.,.:; m.r w.

Jndiana Tribüne.
Erscheint

tüg (ich und Sonntngv.
Tie tägliche .Tribüne kostet durch dkn Träger

"", Per Woche, die 6.i.MrtM- - !

ent, per Woche. Beide zusammen löCent, der '

55 Lenk, per Monat. PerPosttugeschickt inNor. i

-

auöbezahlung r per Jahr. !

sagte er, ich war Schuhflicker und
. ,.r.. nns.

I v v j JiwV vui
Philosoph. In der Tasche hatte er
noch 24.500 Lire in Banknoten, fast
ebenso viel dürfte er während seiner
Reise vertheilt haben. Der Unglück-lich- e

wurde vorläufig in das Ospedale
Maggwre überfuhrt.

Im März des Jahres
2889 veranstaltete die spanische Regie-rung-ei- ne

Volkszählung, und heute
schon, nzch kaum vier Jahren, werden
ihre Ergebnisse bekannt gegeben. Da- -

nach betrug die Bevölkerung Spaniens !
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iviiviti relativ dovrelt so viel Selbst- - iI

morde beobachtet, wie bei den Mann- -
ntistn hi( .hh,.

attiingen betrifft, so steht dir Train ;

überall odm an. die Infanterie in der
m,;... Unter den Todesarten nimmt
ta (schienen den ersten VlaK ein
Frankreich und Teutschland 50 p(5t.,
Oesterreich 70 80 p(5t.), darauf folgt
Ertränken und Erhängen. Tie mcisten

lle von Selbstmord ereignen sich im
iinl llnö Juli, die wenigsten im

tv- -,

Ossice' : No. 1 8 Süd Walama Str.
! sogenannten Selbstmordes Quiquerez

yi.ut s i i'!U"t. Segonzac m des Ersteren elt

sonlich. kein. Stiesshn. Mi, im ä !

k.!. (.,, f,.t..L;

v m... wi- - rc.v;i? i.wen inuqm, oic fpcoinon zum guten
(inde geführt zu haben, zu ernten.
Alle Jndicien sprachen gegen Segon- -

.

j. sa jetzt auch die amtliche Unier- -

'Uchung der angcttgcriijeit in üu.a
- . r c , ..ava n m Ti r j, iiiTiiTsli t f

4 7r:Revolverschuß gestorben, daß er zar

allem gewesen, datz aus seinen, wenige
Tage vor dem Tode geschnebnen Brie- -

fen hervorgeht, daft derselbe sich m,t
Nichts weniger als mit Selbstmord- -

gedanken getragen, und endlich, dak
der Schuß an dem er gestorben von
knnten auf seinen Kovf abaefeuert' -

m.'t..r... '

"en W'.v W'naonzacs. des incrimmlrten Officlers.r 1durch Gendarmerie stattgefunden.
krMkikM st trt h3 TTiIrtnjFnftmti
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es tz "Man scyreiot der ,vranls. Jig.' rrraus üanau am VJtam: i
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Die Preise sur NiNdslei. ch sino
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I..
-den Rhonaeaenden bis aus 10 und 1;

Pfenn lg gefallen, auf dem legten
Auymartt m utzbach wurde suc.
schwere Ochsen, die sonst bl zu o00
YY v.!. IX fZ. v v , '

c cjcuci, mc iuu;ciuu;c cummc
von oj wall gezayil; une crzieuen
kaum 36 Mark. i
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in Orleans abgeliefert und wird zur genommen, pu'lr die drei Mvnale. das Weire Haus heizt und der dafür
iburiljctlunfl nach dem Senegal ge- - welche mit dem I. Mai zu (nde an,, ein Gehalt von 804 Dollars bezieht. !

werden. j g.n stellten sich die Mnfuhrziffern nach Nebenbei erhält der President für Tep.
'

Pfunden März M.WXj.MiS piche. Schreibmaterialien und derglei.moth hev deutsSeu I'anilvl tlnJ .oL'.m", 01 .o: ,1-
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ran,SNrs,e Ofkiciere
i

Die Franzosen Kaben sich ein über- -
aus zahlreiches..v. .

Officierscorpsr.
geschaf- -

J.
sen. oa nilyi auem sur oen rieoen- -

dienst vollaufä. ausreicht,. sondern' auch
.? r. cc.ueinenriafnlmnnn ?nntfAs

W V 0

InnS LS; r.;?n. 1
ri

da"fü!ui&t toerfefien
'Durch ? r? ' ? ? L

ge
7etz soll m dieser Hmsichb sogar

noch weiter vorgesorgt werden. In
dem Bestreben, das Officierscorps im
Interesse der nationalen Wehrkraft so
schnell als möglich auf die volle Höhe
des Bedarfs zu bringen, ist man je-do- ch

allzuwenig wählerisch zu Werke

gegangen; es tragen in Folge dessen
Personen den Officiersdegen. die man
in anderen Staaten dieser Auszeich-nun- g

nie gewürdigt haben würde und
denen es. zuzuschreiben ist. daß neuer-din- gs

eine so unverhältnißmäßig
große Zahl französischer Officiere we-ge- n

unehrenhaften Verhaltens und
wegen gemeiner Verbrechen zur Ver-antwortu- ng

gezogen werden mußte.
Vor etwas mehr alsJahresfrist wurde
ein Lieutenant eines in Lyon garniso- -
nirenden Jnfanterie-Regimen- ts we- - !

gen Raubmordes, begangen an einer
zlten Dame, hingerichtet, und inzwi- -

schen hat noch ein anderer Officier !

ViUUU, liCUtll V'MH " c.... ..... v, ... v..a.. .v....... wv

...'..U w.,irt'n ha !.,?. aftniii im rack dem ande iährliAu 1 1 viitii .UiVitvi hiim.iii v- , 7, i t -

::cr,, Uuf über t5 125.000 ,u steben. was
I " U 1 7 - w " " "

Vom Inlande.
T f e Weihblech - (Z i n f u i) t

lUtlll J.
g n d s Ä ein b r e n n er u n d

crm in cil,cr Person
. .

ist der Neu..!I

z,jt von Rutils lünintn, in ,

toxc,a ' welcher dieser Tage vom
Bilndeslcmmissar Gaston in Atlanta,

n.n Schnapps, frisch aus der Testlllir'
blase. wurden auch im Kornfclde gesun
den.

Der Orangenbaum blüht
im Jahre nur einmal; es kommt aber

men hängen läßt, obwohl jene schon
'

.treffen, daß man Blüthen, unreife und .

überreife Früchte gleichze'tig an einem '

. ;.v-- .

Die Noth ist allenthalben entsetz- -
Wq behusö Processirung dem Gerichte

lich. und man sieht keinen Ausweg. aberbiinöcn rouröe. Hr'. Ba.rett pre-D- er

Ertrag der Wiesen ist bei Hand-- 1 bistt iu i Baptistenkirchcn und betrieb
hohem Halm kaum ein Zehntel so nebenbei in einem Kornielde eine kleine
groß wie in den Vorjahren; der Cent- - Mondscheinbrennkrei. die von Steuer
ner Heu gilt etwa 12 Mark gegen beamten entdeckt wurde. Drei Gallo- -

in dem Zahlungsmonate fast genau 17 marsch in das gastliche Basel. Die
Millionen Köpfe. Sie hat seit der .

eidgenössische Fahne, welche feit 1886
letzten Volkszahlung, im Jahr; 1877. fo St. Gallen aufbewahrt blieb, hält
nur um 376.000 Köpfe zugenommen. morgen Nachmittag, begleitet von den
Zum ersten Male war mit der letzten .

Sängern der Ostschweiz, ihren Ein.
Zählung auch eine Berufsstatistik ver- - zug. worauf sich ein Festzug durch die
knöpft. Der in Spanien bei Weitem Stadt organisirt. Der eigentliche
Ulerwiegende Beruf ist die Landwirth- - F.sttag ist der Sonntag, da die Wett-schaf- t.

in der 4.855.000 Menschen be- - gesänge stattfinden. Der Montag ist
schaftigt waren. Industrie, Handel ein Nachfesttag. Basel hat sich zum
und Schissfahrt wurden zusammen nur Empfange der Gäste bräutlich ge-v- on

480.000 Personen betrieben, er- - schmückt und die Bevölkerung, die von
nädrten also nur den zehnten Theil der ; jeher der Kunst des Gesanges große
Menschen, welche in der Landwirth- -

Sympathien entgegenbrachte, bietet
schaft ihr Brot fanden. Beamte zahlt. Alles auf. das Fest zu einer glänzen-ma- n

97.000. Bettler 91.000, Priester ben Kundgebung für die Förderung
72.000. Lehrer 39.000, Schüler und des Volksgesanges und Kräftigung
Studenten 1.720.000. Von den des nationalen Sinne zu gestalten.
21.000 Aerzten waren 1078 weibliche. ! D a S L. T g b l.- - e r z ä h 1 t
unter den Schriftstellern und Journa- - aus Berlin: Ter im Osten Berlins
listen dagegen, die sich insgesammt aus wohnende Gärtnerei und Baumschulen
1200 beliefen, fanden sich nur 33 Besitzer K. hatte bereits im vorigen
Frauen. Schauspieler und Schau- - Jahre bemerkt, daß von seinen im

spielerinnen zählte man 3500. Stier- - Garten aufgestapelten Stangenhaufen
kämpfe? (mit allen Nebenberufen) viele Hunderte Stangen gestohlen
4100. Was die Volksbildung an waren. Er hatte auf Jemand Ver

langt, so zählte man 3,318,000 Män- - dacht, aber nicht den geringsten Beweis,
uer und 1,687.000 Frauen, die lesen Nun klagte er seine Noth einem treuen

und schreiben konnten. Der Rest der Freund, der ihm folgenden guten Rath
Bevölkerung, nahezu 12 Millionen gab: Klemmen Sie in das Fußende
Seelen, bestand aus Analphabeten. jeder Stange eine Erbse, und wenn der

rc;. ffl.ruiaff.n, ;
! Dieb dann die Stangen benutzt, wird
öic Erbse aufgehen und ihr GeranktlnMJw'& wird der beste Zeuge des Diebstahls

A' ?VeJI?t ? 'in- - K. macht dies auch im
Grundbesitzer Opehlischken hatte m wa?en: 5... Jiesem Frühjahrvraanaener' Wocke ein Spati von wiederum mehrere Hundert Stangenemem leerstehenden chwa nd t Ux eb
sib ergriffen, um sich dann mit sei- -

entdeckt worden, und zwar in einer ganz
nem Weibchen häuslich niederzulassen vermutheten Person. K. war vor' acht
Kaum hatte er am anderen Tage mit n mit einer befreundeten Familie
der Ausstattung des Baues begonnen.' aus einer Partie. Da klagte ihm die
als ein Schwalbenparchen, dem eme.Fran des befreundeten Landmannes.
Katze das Heim zerstört hatte, gleich-- 1 taß bei ihren Bohnen lauter Erbsen
falls hier den Einzug halten wollte. .

wüchsen und was dagegen zu machen
Es wurde aber von dem stärkeren!,'. K. horchte hoch auf und ließ sich

Spatzen zurückgeschlagen, und allk oie Bohnenbeete zeigen. Run erkannte
Versuche einer Zahl von circa zehn.? seine Stangen. Er versprach in
hilfsbereiten Schwalben, ihn hinaus- - kurzer Ze.t Hilfe und entfernie sich,

zubringen, mißlangen. Letztere zogen! sandte bald daraus den Freund, der
sich scheinbar beruhigt zurück, doch bald j ihm den Rath gegeben, mit noch einem
kamen sie wieder, und während zwei. I

Zeugen an Ort und Stelle und erhebt
ihre Angriffe wiederholend, den ; Anklage. Es wird jedenfalls ein in
Spatzen im Neste festhielten, trugen teresfanter Termin an Ort und Stelle

sich des Mordes schuldig gemacht, j theilweise mit grungemahtem iioin häufig vor. dajz man nicht zur Ans : sacken, die sie bei sich trugen, erleich-3- ni

QMciere der Pariser Garnison : durch. - fuhr bestimmte Früchte an den Bu- - ' tert worden, ohne sich erklären zu kön- -

sonst zwei bis zweieinhalb Mark. Am
schlimmsten wird natürlich der Klein-- ;
bauer betroffen, die großen Hofgüter ,

und Domänenpachtungen füttern ihr
Vieh theilweise mit Rübenschnitzeln. '

Das geht freilich nur, so lange die

Vorrathe
.

reichen.
. Für nächstes Jahr ,

st- m

stehen auch die Großbauern vor oem
Vacuum. Eigenthümer und Privat- -

ms l. P k f
sachter schleppen sich smon eyer ourai,
2ber d e Väckter von Staatsdomänen
können kaum etwas Geld flüssig ma- -

cken. um Butter iu kaufen, da die '

rottsiandig ausgereist und. uno zuwei lmer der Gerupften, ein dortigeri f i . . I ! C V!a fii , . ... m. m . iun io ianqe. vi ,ia? nioji nur uic uchyandler. hat jungst seinen Fall" i

pinujni oer nacanen aioncnireiaeii. ioi3r, besser gesagt, seinen Reinsall"
A.XAU&a. ,i Xu ! V A 4k II X 1 A m j . m , . rvA I

lu.iocni umx; u;uji wwuz amu soigenoermaen erzahlt: Vor eml- -
voraevlioer yaoen. icxnn zu a.n Abenden mackte ick. wie aewöbn- -

Verzinsung des Kapitals sur Neubau- - nw"vumnz iuti. sVittoria Emmanuele. Ich kam eben
ten und die Reparaturen zu schwer T a s größte W o l f s f e l l, ' m dem Lokal eines Anzeigen-Bureau- s

auf sie drücken. Vielleicht wäre es an- - welche jemals in der 0ountyclerks- - vorüber, als dot ein schlank gewach-gebrach- t,

in so schlechten Jahren, wie Office in Pcoria. Jll.. eingeliefert ftmXt stattlicher Mann, in schwarzem
wuroe. brachle neulich ein gemnser ehrock und Cylinderhut, heraus-Holm- es

von Aaduor em. Tas Fell , und auf mich mit den Worten zu- -
m;7T nnn nt r i iiip nrb iiir ivniTTiii 112 , j- . .rv vr? . v" "wr:? . stürzte: Ach, u lieber Alter, wie
!vche yu lang und da Thier zch ich wiederzusehen!- -
muv mindesten zmols Jahre ; ItttioiatUrlid) erfaßte ich die mir ent- -

wurden bei Ladendiebstählen erwischt;
!

:in Oberst ging mit der Regiments- - !

!

lasse durch, ein anderer Oberst deser- - !

tirte; ein Generalstabsofficier wurde !

i

wegen Hochveraths verurtheilt , meh- -

rere andere mußten wegen Verdacht z

des Hochverrats fortgemaßregelt
werden. An den Melinit-Proce- ß, der
vas Verhalten zweier Generale in

Lichte erscheinen ließ, sei
'iur nebenbei erinnert. Nach

die nicht einmal als
zollständig gelten können, wurden im
vorigen Jahre 27 französische Ossi-:ie- re

der verschiedensten Grade wegen
gemeiner Verbrechen, meist wegen
Unterschlagung, Veruntreuung oder
Bestechung, abgeurtheilt

Der neueste Skandal ist nun aber
so stark und so eigenthümlich er Art
baß er besonders Erwabnuna ver- -
vient. Vor etwa drei ?labren aina i

oom Seneaal aus unter dem Kom-- !
mando des Lieutenant Quiquerez, !

oes Stiefsohnes eines Obersten Fix,
,ine Expedition in das Innere Afri- - j

kas ab. Dieser Truppe ioar der
Lieutenant der berittenen Jäger, de
Segonzac, zugetheilt. Die Expedi
tion führte ihren Auftrag aus, aber
Lieutenant Segonzac kehrte allein
zur Küste zurück, und zwar mit der
Meldung, Lieutenant Quiquerez sei
unterweas am lieber aestorben. Die !

in ii i rr i i i ' i r i . ' i i i r i i r i : m, . . .v ;"rZ I gegengestreckte Hand, aber in demsel- -

7'"".?. . .den Augenblick verspürte ich im gan- -
1 Korper eine starke Erschütterung,

1. --7. . 7. ix .x,: 'me bet Berührung eines geladenenwuiit ütiuiuuiiu IU.IUU, ui3 ulWituy ,s,ii,;r4 Ns.I? w:. :jc i:ilc.l..

flT lulVü' V. IU.
Deutscher Zahn - Aizt,

Ro. j Nord PkünsIvania LIr.
Sa wird uf K?ukI& anaewsubt.

ElcetricNät
und

spezifische Medizinen,
für alle chronifci en Krankheiten. Be-Handlu- ng

sür eine Stfeebe zur 'Probe

IFi2?rIL,
ür Finnen UranlheZlel,, nervöse

Schwachkzustände, lranihaste Vcren- -

gcrllllg dir Harnröhre, und alle chro- -

nisten Krankheiten des männlicken
Geschlechts.

im. BIlUta,
?ko. . Indiana Ave.

HUUI!IBBtIt!iBtli;-lS:'rVMrlt- l 'imimWIirWH'IVfNIlWiM'
AN IDEAL FAMiLY MEDICINIl'i. Y..1Ln.tAH 1; 'n.iin nrmr kil snuicsuuii ...vmbuv I
llradiM'h-- . 1 Hai
A ' l A I u.rA.m.t.--
and all diurdcrs ci Üxe &Uinaci
uvtrand uon-ew- ,
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uiiKvioa imiiowb inur ue 014

T- - I
Dy aruKVlsts or sent liy nrniL x
(rtTlaUi,;j Packaret4 boxes), ü Ir w im- -
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POUDER'S

Vattbcrcr Fleisch - Markt,
224 Ost Washington Straße.

Narktttände 79 und 0. Oitmarkt. Telephon 577.
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M FOR CLCANSIN

barVfixturii
&ÄINBOARDG,

;AND ALL

Tin, iiric, drago Är;o
CpppEn UTErjcrur

CLACO, ETC

CCanCEWHOFFMAW,
toi Utmtttrr 4 Prtpritttwi '

29S C WAsnniOTOii Ot!T iMOuuuma.

HIE BAR-KEEPE- RS' FEIEI1D.

i Bcairritt im v. m, tiTuuaitk -

Ä" oum verlaus "tn Aoolyekerz
23 (5euts per Pfund.

"Iusk the
Button."
DaS

STRONG
Ito (Hose

l

Srir.c sxitbaren 9r
l obrr ihcoren. keine

icttcn. Sewichr oder
Iuf;'Ru3cln. keine

Reparaturen. ftttn
trÄrfclj.

Strong, Bosce
& Co.,

7i k T4 Cft Court tr.

Ned StarLme.
Ver. Staaten und Königlich Belgische

Post-Tampfe- r.

Regelmäßige Fahrten zwischen

Antwerpen Äntwerpen
und . und

S?ew Bvrk Pbiladelpbia
Vorzügliche Bekösligunz, gute Bedienung und

niedrige Preise.
Äntwcrprn dirtrt Rclsendcn von und nach

Deutschland, Ocstrrrclch, Frankreich und der
Schweiz besondere Zortiicile. : .

Abiahrt von New ')vrk jeden Mittoch; von
Sntwr, pcn jeden Lonislng. Tie Tanivser dieser
Linie sind alle neue'7tcr Lonk!ru?rion und vcrdia
hm Sriffcrrhrit unh !Hon i!r?iili.1f rtt unh ffAnrllti.
seit bet besonder niedrigen Preisen. Nähere
bei:

InteriiQtional Nav. Co.,
Genera l'Aaentur.

Tcneral-AAente- n, Ncw Zor! und Philadelphia
ovcr: grenzet Broe., Aler.
W t fl er, nMstncfcrlt.

Scblnkedeciserne Fenz.
'i , 4LJIJeSa5Ll t

iiji!ii
c

I
t- -

Lii,
h h

1 1 4 1 ' 1 1 W ..
"- -

g

Ellis & Helsenberger.
162 bis 168 Süd Mssifsipp, Strafe, zwei Square

westlich vom Bahnhof.
Fabrikanten der Champion ffenz. Siehe Tirku

lare. Aaenten erlangt.

, Staar- - nnd Tckiielaugen
werden xoltiv in wenigen Minden schinerzlo?
aehcilr. Kidrr folUcn bctonbclt werden is
lange ue srir jung 'iud.

Wunde Augen. ,c1in,achel wäfferige Auge. Na
senkakarrh. Xotibljcit, jlu& im Ohr: alle hrilda
ren Augrn-- , Ohren. N.seu nnd Oale.ikide
werden nach eilier neuen, verbee,een Vtethode
schmerzlos kurirt.

Brillen
werden für srdcS Auae spehiell ngcerkige. t?af.
send für uriiiit ccer Fernsicht, ichwache odr
ftigmatische Augcn.

Künstliche Auge.
TaS rriä,halti!Z''ie ?sorti?nt im besten. Tie

selben werden obrie kn icirer loS etng
levt. Oadcn di- - c vegna N7,d kae Aussehe
des natürlichen Ällzes-.- - 'prct'e u'ä'iz.- - '

Sprechstunden von 9 Uhr Morgen?
bis 4 tthr Äbends.'

Tö'lsultatiou frei.

,T &mtysjr x v 1

fjfodmmm
Gin natürliches Heilmittel filcc

Fallsucht, Hysterie, Veitstanz,
Nervösität, Hypochondrie,
Melancholie, Schlaflosig.

5eit, Schwindel, Trunk
sucht, Rückenmark

ud Gehirn
Schwachen.

Tikfe üliWn hat eine direkte Wirlunz aus die Ner,
dtnCtktrnk. beseitigt allen Ucberreiz und besörder:
d5Znsluk deS Nenenffluidum. E8 ist eine Susan
neuvvuug. wklqk nie zqas oder unangenehm wirkt.

Cm! ei verthvolleS BvS für Nervenleidens

ÜLLl " HMtpciaiaje zuge,anvi. Sirra-erhalte-

auch die UZiedizin umlonfl..If't nlt....Mtirt nitTh ttot Yitm C: ,t,. torn k." - V...... vm.vv iuu;c iOIU VVll VZU
vochw. Pastor QSnig in ffort Wayne. Ind.. zudereUetund letzt unrer seiner ?!nme,sung von der

OLIlQ IVlklOlOiik' r.n
283 ICandolph St., CHICAGO, ILL..
t grt cn ,u habe sürdie Flasche. Flaschen sür $5.00,

grobe?!. 75, u für su.o.
Ja ndianapott in den deuticken Aprrheker,von F. Will. P an der. St West WashingtonStr. und Scke Süd Satt Str. und Lincoln vane.

DU. XP5öiatLt2KÄ
Chirurg und Frauenarzt.

Heilanstalt und Offices Ho. 10; Ost VZickngzn
rrusze, i'canaatnjem uvcnur.)

Täglich von 2 4 Uhr. Sonntag? angenommen

Dr. Anielia ß. Koller,
Office:

369 Süd Meridian Straße.
k v iu u j)v Vörui.

Osficc-Stunde- n : i i lir Nackm.
t 7 ;z-,- r Abent.

Telephon 907.

Dr. PFAFF,
Office: 134 Nord Pennsyloaniatr.

Oinck-tndc- n von S Nbr Nacbm.
No. 425 Madison Avenue.

Stunden von 10 11 Uhr Borm.
Wohnung: M .labam str. .ELe Btrmontftr.

lelkvbon ' ,fice 2?.i Wohnung 930.

Dr. C. R. Scharfer,
ßrt und Chirurg,

?!o. 430 Madison Avenue. nahe Morris Str.
Sprechstunden : 7:- :- Uhr Morgen. I Z Uhr
ackmiltags, 7:R- - Uhr Abends.

Telephon SS.

ILDjar-- CK ilN,
No. 38 Ost Ohio Straße.

Spreckstuuden : l 12 Uhr Pormittags, 1- -3
Nachmittags und 78 Abend. Sonntag von
Z I Uhr Nachmittag.

Dr. Burckhardt,
Veutfchcr Ärzt.

Off iee und Wohnn ng:

No. 382 Süd Meridian Str.
Ofncc'srunden : S tiö f Uhr Borm. 2 bis 3

Uhr Nachm. 7 l'i Uhr Äbd?. Sonntags 9

Bormittage.
Telephon M. .

Mary C. Lloyd,
Zahnarztin,

Zimmer No. 19, über Jletcher'S Bcnk. gegen
über vom New Nork Störe.

D r. I. B ü h l e r,
Deutscher Arzt.

Office und Wohnung:
3S7 Sud Dclaware Straße.

OfstceStunden: 8 8 Uhr Vorm.; 2 ? Uhr
liackm.: 7 8 Uhr Abend. Telephon UM.

Dr. Wagner,
Office : Zlo. 60 So! Shio Str.

Office-Slunde- n : 9 10 Uhr Sormtttszik. t4
Uhr Nachmittag.
Wohnung : f rfc Vroavwah vnd Ltneola Vde.

Telephon 8.

Bandagen und wundärztliche
Apparate, Bruchbänder. Krücken, Schienen un
alle nmndärztlichen Gegenwände. Da rößt?
vager künstltcherAugen.

Wm. H.Armstrong & Co.,
77 Süd Jllinoiö Straße.

CHAS. G. MÜELLER,
Deutsche Apotheke

Nachfolger von W. W. Srott.

Zlo. 667 Birginin Zövenus,
Ecke Coburn Str. Telephon 1747.

Nacktalocke an der Seitenthüre. Rezepte TaaS
undNackt sorgfältig gefüllt. iKrcie Ablieferung.

Ferd. A. Müller,
(Nachfolger von Geocge Müller.)

Apotheker.
Tie nsertignng von Rezepte eschtebt i

inverlässtger. sachverftävdiger Weise.

Südveft-Sck- e der

Oü Washington und OS Str.
Telephon 870.

Keine Heilung ! Keine Bezahlung !

lMM WMl rf3 4

lfflA JfH i 4B
avj i f?r

f5-- Kri.ÄWa i p hSyM L
oSN-fsi'-i.- ;-'

Cr 333-ey- es US cured bv Dr. Barker
in cne minute br a new nnprovc-.- i nnd
Wa!m frttVd. Creatittproteaeat ia siglt 1 spncarai'--

e

Schielaugen.
Wie fie von Dr. Barker durch eine neue,

verdesferte schmerzlose Methode kurirt werden
372 Falle in Indianapolis geheilt, von denen
Sie sich versönlitd üdeneuam können. Mäf
ikt Berech nung.

äV welche Lust und Neigung
zum Gesang empfinden. Die eidge- -

nossischen Sangerfeste haben von Fest
zu Fest an Ausdehnung gewonnen
und die Liebe für das Gesangwesen
verallgemeinert. Als am 5. Juni
1842 in Aarau die Gründung eines
eidgenössischen Sängervereins ange-re- gt

und im Jahre darauf in Zürich
dieselbe praktische Gestalt annahm,
waren nur ein paar kleinere Vereine
versammelt, morgen halten am 19.
eidgenössischen Sängerfeste 83 Ver- -
eine mit 5000 (Sänarni ibren Rin

erden.
A)r. w r a n i ne y yar von

Kairo einen Brief an seinen Freund.
Sir William Geddes. den Rektor der
Universität Aberdeen, gerichtet, in
welchem er die Entdeckung der Gräber
Alexanders des Großen und der ttleo-vatr- a

meldet. Ein Grieche hatte einen
Bauplatz in der Gegend gekauft, wo
das alte Alexandrien gestanden hatte,
um darauf ein Landhaus zu erbauen.
Die Entdeckungen sollen außer Zweifel
sein, da die Namen der in den Gräbern
Liegenden auf den Thüren stehen- -

Die Thüren bestehen aus Bronze und
sind Mit griechischen Inschriften bedeckt.

Hier und da sind die Bronzethüren ein
gefressen, so datz man Mittel? emes
ÄaanesiumlichteS in die Grüber schauen
und die Sarkophage und andere Dinge
erkennen konnte. Die Gräber der
Ptolemäer befinden sich 30 Fuß unter
der Oberfläche der Erde. Das aufge
deckte ist das Grab der Kleopatra.
Zwanzig Fuß. tiefer, jedcch nur 6 Fuß
unter der MeereSsläche ist Alexander
Grab. Dort ruht er ganz allein.
Ader drei Kammern sind dicht daneben,
die mit Vero amen trogen anfüllt sind

Unter denObd Fellows wob'-bekann- t.

Julius Grummann, der Jahre lang über
das Odd Felloms Gebäude die Aufsicht führte
und einer der bekanntesten deutschen Bürger
ist, wurde vor neun Jahren von einem hiesi
gen Arzte vom Bruch kurirt. Die Vollstän
digkeit feiner Heilung drückt Herr Grummann
in folgender Weife aus :

Indianapolis, 24. März. 1893.
Dieses bezeugt, daß ich im Oktober im

Jahre 1884 von Doktor W. H. Nott für einen
Bruch, auf der linken Seite behandelt wurde.
Am 1. November wurde ich als kurirt be

trachtet und war es auch. Ich habe Dr. Nott
viele Patienten zugesandt und kann ihn Allen
in dieser Hinsicht Leidenden empfehlen. Er
thut Alles, was er verspricht.

Julius Grummann,
Custodian des Odd Felloms Gebäudes,

Nordost Ecke Pennsylvania und Wash
ington Str.

Wir beantworten alle Anfragen per Post
in prompter Weise. Dr. W. H. Nott, seit 23
Jahren ein praktizirender Arzt, 14 Jahre in
Indianapolis, hat in den letzten 9 Jahren die

Kurirunq von Bruch rat Spezialität gemacht.
Er macht alle Untersuchungen und ferneren
Behandlungen persönlich.

Bedingungen: Keine Bezahlung bis kurirt.
Pamphlete frei. Avresse Dr. Nott, Rupture
Cure Co., 20 West Washington Straße,
Indianapolis, Ind.

Musiklehrer G. Leppert, No.
247 Ost Morriö Straße, empfiehlt sich

für den Unterricht auf Piano und Vio-kin- e.

Bedingungen mäßig. Der Un-terric- ht

wird auf Wunsch im Hause der
Tcküler ertbeilt.

Orii.Mer
Umgezogen.

Er ist hier um hZer zu bleiben."
Die zunehmende Praxis deTr arkrr. de

Augen dnd Obren Arite. ticna. ih:;, nach
größeren Släumlichkeite umzuzieren. ir irie
thete deshalb die Räumlichkeuen im zweit,.
Stock deS.Jron Block- -.

WA W. Washington Str..
nächst fti Bowen-Merri- ll Eo'ö. sür rnur ahre,
wo er auSgez'lchnet? Otfieen eingerichter yat sür
die Behandlunal von Auge, Ohr, Nase und Hai
und die Anfertigung von rillen, künstlichen Au

W kl. V.rt K.s,.n 1t A ftlf i.l.llfl.lf f t' 8" " i xnri! -
nie die peralivn ,r nr'ernung oe, rar,' vorzunihmen. u Preisen für W lle erreichbar.

ousultatio ttet ad Jedermann eingeladen.

ih.rr's$nfhinMin.i. . ,nt.,?n fnfi fc.nn,v - 7, " : i r (...- -
et sieb imar neck am ''eben, ist aber

n,iA Vm OIiiainrtiAf der 9lrifV
5 r,

MNgl0 verloren.
Tie vielfach . verbreitete.

Ansicht, da der Präsident der Ber.
Ptaateit ans dem Bundessckiake nics,i

mehr und nicht weniger als genau
000 Tollars beziehe, ist unrichtig.

Tiefe Summe ist sozusagen nur das
persönliche Honorar des ersten Beamten
der Republik. Terselbe bezieht neben.
bei jährlich S::tt.t)00. um damit seine !

Beamten und Schieiber zu bezahlen. ;

Tann bekommt der Privatsekretär jähr.
Uch ?:5250 der Assistent 5250, der,

tenoaravb 8 1800. turn Noten ,e

? I ClOW, CUCl ÜCl

'zwei Tdürhüter SI200; die anderen
Angestellten sind im Verhältniß be

schließlich noch mäßig ist. wenn man
beoenit.

, ?
daß das kleine Frankreich

.
sei

nem Pranoenicn ein eyatt von VW,
000 Francs nnd ebensoviel für Reprä
sentalion bewilligt, was im Jahre nach

!

unserem Gelde ,000 TollarS auZ.
macht.

Dem TlnSlande.
Eine neue Q c c i a l u

tät im Fache 'der kunstgerechten Gau
:erei ist dieser Tage in Mailand auf-geblü- ht.

Ä!ehrere Personen sind auf
offener Straße in den verkehrsreich-ste- n

Vierteln der Stadt um ihre
Brieftasche. Uhr und sonstigen Werth

nen. wie dies eigentlich zugegangen.

nach Schluß der Tagesarbeit. I

Zainen SzZer.ian ns dem l?ni--r i

. .. : -ao i ' -

FFUiui, uic UUUJ uew

sinnen, wohl weil ihm der Gentleman
nicht vorgestellt war, nicht am Platz
und packte ihn bei der Gurgel, indem
er zugleich einige Schutzleute herbei-rie- f.

Auf dem' Polizeiamte, wohin der
Gauner geführt wurde, gab dieser sich

i als einen gewissen Arturo Valls, von
der' Insel Maiorka gebürtig, zu er--!

ung die Opfer des Jndustrieritters
e Erschütterung erhielten, welche

unter dem hervorgebrachten Eindruck
1, -

Der Überraschung die taschenspieleri- -
sche Verrichtung des Menschen beglln,t. i

Eine ergreifende Scene
rpieIte ld im P?ovinzial-Jrrenhaus- e

bello. einer Filiale der Mai- - '

5nb 3rrenantalt b. Dem Leiter
der Anstalt. Professor Guzales. wurde '

?
ft.

'pichen und da rrenhau zu be- - !

"Ä35",? ""nehm
i''v WxAtt aIahA BlAV.AAAaI

JUIIllll ViiVtUlllU UlUV UU9 OHl'
zenza vor und bat noch emmal. die
weltberühmt? Provlnzial-Jrreansta- lt

besichtigen zu dürfen, da er sich , viel,
mit psychiatrischen Studien beschäf- -.

.ctya;i :..!. r! .c ...-.- ? !

Wunsch des Fremden und führte sei--
nen Gast in die ersten Zellen des Ho-- !
spitals. Aber schon nach wenigen
Minuten überzeugte sich der Arzt, daß
der Besucher selbst irrsinnig sei. Der
Bankier umarmte und küßte die
Krankenwärter und entnahm unun- -

terbrochen einer Düte, die er in der
Tasche hatte, Banknoten, die er den
Personen, mit denen er sprach, zum
Geschenk machte. Nehmt nur. rief er.
wir sind alle Brüder in Christo! Das
Leben ist eine Komödie! Heute mir.
morgen . Dir! Professor Guzales
mslffii, b,r trannn ßrrne bald sin

f iitiii.! V. s.it a Afirt.l.n ft. 4 a 42mmnuiuvuui.il V(i uiiiuuyvuinii vluliuii
M?Z,.:,. ,,rf, 5N?;s k..:.u9t,uui(v iiuuy j.iuttuiiu i4itiiti
und befahl ihnen, darauf zu achten.
bö " n'ld)i bct Wc!fe löicbct
Geld vertheile, wie er es auf der Fahrt
ton innza nach Mombello se- -

llllll' IIVUUIIU
im-c- r . 'weise betäubte. Als ich Mich

'

wiederk'Zi .?,nZ. jerl'otte. war der Unbekannte aus dem
sie Abonnenten hat, ,

der sich öfters einen tüchtigen Rausch .. so

antrinkt und dann bei jeder solchen ' goldene Uhr nebst Kette,
'.enhcit darauf besteht, die Zeitung

! tij"?u JPUX xne aUa

zu bezahlen. (5r hat dieselbe bereiiZ Ptazza del Duomo aoge- -

bis 192Ü bezahlt. Dazu bemerkt der! j demAugenbllck wo er emem

Teras Vorwärts-- : Wenn der Schrist. ' "'Mchen Touristen den bewußten
leiter ausfindet. welche Art Schnaps tntch zu fpieler i sich anschickte. Als
der Mann trinkt und unS einige Gallo. nämlich der Spitzbube auf den blon-ne- n

daron zusendet, so wollen wir ihn!ven Sohn Albions zugeschritten kam

gut dafür bezahlen. Wir haben näm. ! und demselben die biedere Rechte
iick mekrere bundert Abonnenten, wel. reichen wollte, fand Jener solches An- -

chen wir das Getränk empfehlen möch- -

ten. wenn es auch nur den Erfolg
hätte, daß sie nur einmal im Jahre de
zahlen.

Dr. D. I. Landrum von
(Columbia. S. E.. bcwarb sich um das
Amt eines Äpecialaaenten des Schatz- -
amtes in Oklahoma Territorium. Aber

Segleitung der beiden Officiere hatte I des. So erhielt z. B. eine Frau von

ausschließlich aus Eingeborenen be. ' drei ertragsfähigen Wiesen keinen

standen. Nach Frankreich zurllckbe- - ! Halm zurück. Sie hat zwar jetzt das
rufen, stattete Lieutenant Segonzac ! Vergnügen, ihre paar Lappen Landes
dem Marineminister, unter dessen - beisammen zu sehen, aber ihre Wiesen

Oberleitung auch die Kolonien stehen, !stnd in den Besitz eines Anderen über-?ine- n

dienstlichen Bericht ab. in wel- - ' gegangen. Somit ist der Frau die

chem gleichfalls der Tod Quiquerez' Möglichkeit, ihr Vieh zu ernähren,
als am Fieber erfolgt gemeldet wurde; säst ganz genommen. Andere. Die

im Uebrigen stellte er seine Verdienste ihre einzige Rettung im Ertrage ihrer
in ein so helles Licht, daß seine Er-- Obstbäume sahen, haben durch oie

nennuna aum Ritter der ff&nin!nn i Verkoppelung ihre Baumstücke verlo- -

er hatte einen langen weißen Bart, als kennen und legte, nicht ohne einen ge- - !

er die Gelegenheit hatte, dem Präsiden 'wissen Stolz, das ihm eigene Versah- - !

ten (leveland sein Anliegen volzubrin- - 'ren dar. Jn der Hosentasche trug er '

gen. Dieser befürchtete, daß der Toc- -' nämlich ein starkstromiges elektrisches
!

tor zu alt sei. um unter die Boomer Element, welches durch Leitungs-un- d

Wilden in dem jungen Territorium drähte. die unter der Weste und dem
zu gehen. Am nächsten Tage sprach Rockärmel liefen, mit einer kleinen, in
ein stramm aufrechtgchendcr.glattrastr. der hohlen Hand versteckten, isolirten
ter Mann im Weisen Hause vor. be. MetaNplatte in Verbindung stand,
warb sich um das Amt und erhielt es. jesePlatte war es, bei deren Berüh- -

beschlossene Sache war. Da erregte
zuerst die Haltuna Seaonzacs aeaen- -
über den Eltern des verstorbenen !

Quiquerez Verdacht. Obwohl näm- - !

lich der junge Officier sie kannte und
obgleich er sich längere Zeit in Paris
aufdielt, wo auck sie leb en, vermied
er es, sie aufzusuchen und zeigte über- -
Haupt ein auffallend scheues Wesen.
Oberst Fix, wie schon erwähnt, der

das heurige, die Pachter dadurch zu
unterstützen, daß man ihnen die Bau- -

r rf r i

Zinsen cnicße.
M kleinen Bauern können ihr Vieh !

i.fcht mehr halten, sie müssen verkau- - !

M t st- i i i
sen und zu Grunde gehen, wenn nicht ,

von Staatswegen .Hilfe geschaffen .

wird. Dafür ist aber vorerst wenig
Aussicht, im egenlyeli, ouraz oie

.

Verkoppelungen. d. h. das Zusammen- -

legen der zusammengehörigen Grund- -

stücke wird großer Schaden verursacht,
Einmal geht viel Grund und Boden
durch die Anlage von Gräben und

Weg:n..v:?!oun."'m Andern wird
nach Schema F verfahren und dei-
ner kommt wieder zu dem Seinigen.
Das bezieht sich nicht auf die räum-lich- e

Ausdehnung des Besitzes, die
wird dem Besitzer nach Abzug von
Gräben und Wegen wieder zugetheilt.
sondern auf die Qualität des Lan- -

"n, auf denen nun kommenden Herbst !

Y nicht gesäet haben, ernten werden: j

Saen naturlich hier im Sinne von
Arbeiten. Denn was die Obstbäume
in emem solchen dürren Sommer sur

'Pstege verlangen, läßt sich dem Richt- -

kaum lurnn. c,v.!ver .g?
fährlich sind die Insekten. Sie ent-wicke- ln

sich in furchtbaren Mengen,
und man muß täglich mit der Baum- -

Vuu
lität, aber sie werden klein bleiben
und viele auf ein Gescheit (etwa zwei

Pfund) gehen. Es wird daher auch
selbst aus weiten Kartosselkulturen
nicht viel erlöst werden können.

Selbstmorde in Europas Heeren.

In der österreichischen Armee fordern
die Selbstmorde mehr Opfer, als Unter
leibstyphus und Lungenentzündung.
Ihre Zahl wachst stetig: sie betrug 18

auf 1 00,C00 Mann 5, in den letzten
(j Jahren durchschnittlich 131. In
Deutschland kommen 61 (7 auf
100,000, in Italien etwa 10. Im
französischen Heere machin sich die Un
terschiede geltend zwischen den europäi
schen und afrikanischen Truppen, erstere

zeigen eine Anzahl von nur 29, letztere

land 20, Spanien 14 auf 100,000
Mann. In den anderen Armeen, als
der österreichiMen nimmt die Häufict

die anderen scknellstens das ublickk
Baumaterial herbei; in wenigen Au-genblick- en

war die Oeffnung zugemau-er- t
und der Eindringling gefangen.

Als man bald nach dem Abzüge der

Schwalben das Nest öffnete, wurde
der Sperling erstickt vorgefunden und

herausgenommen, worauf die Schwab
ben. als wäre nichts geschehen, von
dem Bau Besitz nahmen. Diese Thier-gericht- e

finden bekanntlich schön 'scil
vielen Jahren während der heißesten
Sommermonate statt.

In der chemischen Fabrik
von Schuster & Wilhelmy in Reichen-

bach O.-- L. explodirte ein zur Ab-kochu- ng

von Weinsteinpulver dienender
Kessel.' Der dreißig Centner schwere

Kessel flog, wie ein Extrablatt des
N. Görlitzer Anzeiger" schreibt, vier-zi- g

Meter hoch und stürzte etwa hun
dert Schritte weiter auf das Dach des

Düngergebäudes. Der seit langen
Jahren bei der Firma angestellte Ehe-mik- er

Dr. Kobeck und die Arbeiter
Stllbner und Hofmann fanden sofort
den Tod. drei andere Arbeiter wurden
schwer verletzt. Die Leichen des Dr.
Kobeck und des Stübner fand man
Schulter an Schulter liegend in den

Trümmern, aus denen sie nach halb-stllndig- er

Arbeit schrecklich verstümmelt
hervorgeholt wurden. Aus welche

Weise die Explosion entstanden' ist.
konnte bis jetzt noch nicht festgestellt
werden.

Im Kellergeschoß des
Landrathsamts zu Schmalkalden sind
Ueberreste von der Krypta einer roma-nische- n

Kapelle entdeckt --worden. 6s
bat sich als wahrscheinlich ergeben, daß
dieselben einen Theil des 1227 von der

heiligen Elisabeth in Schmalkalden ge-stifte-
ten

Bethauses darstellen, über des-se- n

Verbleib bisher nichts bekannt war.
Reste figürlicher Malerei Darstel-lunge- n

aus dem Leben der Heiligen
und der Zeit der Kreuzzüge sind
noch an der Decke des Gewölbes erkenn-ba- r.

.

Nach dem st ea cha nsk.
Listok" hat der Tirector der Kasakow
'schen Papierfabrik, L. N. Lugakowskii.
eine wichtige Erfindung gemacht. Er
kam vor etwa zwei Monaten auf die
Idee, Versuche zur Herstellung einer
Papiermaße aus Schilfrohr zu ma
chen. Nach angestrengter Arbeit in
seinem bescheidenen Laboratorium stellt
er jetzt aus Schilfrohr eine vorzügliche
Papiermasse und ein.kesftiches Pa,ier
her.

Man schreibt aus Basel.
8. Juli: Jung und kräftig emporblü-hen- d,

ein Kind dieses Jahrhunderts,
hat der Männergesang, durch Zelter
und Nägeli begründet, in Deutschland
wie in der Schweiz eine ungeahnte
schnelle Verbreitung gewonnen. Wenn
Nägeli, i'.:l Zenith seines Ruhmes ste- -

hend, sagen konnte, daß "die Vereine
für gemischten Chor -- noch zahlreicher
seien als die Männerchöre, ruht heute
die Stärke des Gesanges in letzterer
Kunstgattung und, was bedeutsam ist,
im Volke. Nägeli wollte die musika-lisch- e

Kunst im Volke anbahnen, sie

zum Gemeingut Aller macheiiAlle
durch den Gesang bilden und erziehen.
Bei Zelter machte nur künstlerische

Befähigung, bei Nägeli einzig die Lust
zum Gesänge .geeignet zum Beitritt in
rf rrs; t i rn" rntlJüClCine. JÜIC JCli ijtt

--Jiaam vCUil-
aeaevNZ.

m tt jnj$r$$ttl
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Stiefvater Quiquerez', .glaubte hier-- ')eere neg aniucn, um 01c nau-au- i

schließen zu können, daß es mit - pennester nur einigermaßen zu vertll-de- m

Tode seines Stiefsohnes eine ei. Nach anderer Seite wirkt die

tmt Bewandtniß haben müsse. Gx tze wleder seaensrelch auf den Obst-

schrieb an einen ihm befreundeten Qf. bau. Man findet unter den Stern-licie- r

im Senegal und bat diesen, nä- - frucht kaum eine verfaulte. Pflau-her- e

Recherchen über den Tod O:-i?- .
j mr 3ctchcn, Mirabellen und Rel-re- z'

anzustellen. Diese private Un- - "eclauden sind zwar klein, aber unge-tersuchu- ng

ergab zunächst, daß Lieu.'?em fuß. Auch der Wem verspricht
tenant Quiquerez durchaus nicht am ,

n edlen Herbst.

Fieber, sondern nach Aussage von den ! Damit wäre einigermaßen dem

an der Erpedition betbeiliqt gewese-- i Mangelan Viehfutter zu steuern

nen Eingeborenen auf gewaltsame
! wem sich der Staat herbeiließe auf

Art. d. h. durch einen Revolverschuß Obstbaume Geld zu leihen oder Preß-gestorb- en

geben, denn bis zur Reife kon-Obe- rst

sei. Nun wandte sich

Fif mit diesen Nachrichten an !
d

den Marinemii.ister und dieser an den !

.. A?" den Kartoffeln erhofft man
P 4 1 O A 4 9 A A 1ITA 9

s warcr oer,eloe oclor. nur oqne
t-- Barbiere haben, seitdem

diese (schichte bekannt geworden ist.
t IhllM rtl (tthi..um 3u ,iuV. t

ma?4 $ 3Ut? I.elnp?"
plergel) in Bolivia verhilst! Als in
Bolivia vor einer Reihe von Jahren,
zuerst Banknoten eingeführt wurden. !

tu stand . balö .streßt 9lotD um Klem.
geld. Nach ner Wnle mfi man iu
einem cigentwnl.chen Abhilssmittel.
indem man Banknoten in kleinere
Stücke zerschnitt und diese als Klein.
acld in Wcrtbcn der Tbeilaröne

Sie SÄ
Sliiie ,,nd Slückchcn an. un der
Brauch MrtKihle sich so. Saß gan
'i?nnli:otcn. . ,chr rar

.
nmrden.. --i .. .und ia,I

auez apleracio. . . . .
cur--

rf- - v.iin nrifr hat nie iHtintruna
ein Deciet erlassen, welches den Banken
befiehlt, die Bruchslücke bis zum 30.

uni einzulösen, nach welchem Tage
als außer

. .
ßurS zu .behandeln

.
sind,

.
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Irint neue 'oenauZgade ii angcord' "ge. xrcii geivoonier ieocnsmuroig-ne- t.
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Segonzac, der inzwischen in die Ar
mee zurückgetreten war, unterstand.
Mit Rücksicht auf Verwandte Segon-zac- s,

unter denen ein angesehener De-putir- ter

sich befand, erachteten die Mi-nist- er

es nicht für opportun, eine Un-tersuchu- ng

anzuordnen. Darauf ap-pelli- rte

Oberst Fi? an die Presse, die
ihm bereitwillig Assistenz .leistete. Die
Sache machte Aufsehen, und der
Kriegsminister mußte nun den Licute-na- nt

Segonzac wohl oder übel zum
nochmaligen Bericht auffordern. In
diesem Bericht gab Segonzac zu, daß
allerdings Lieutenant Quiquerez nicht
am Fieber gestorben sei, daß er sich
aber in einem Anfall von Fieberdeli-riu- m

mit seinem eigenen Revolver er- -
schössen habe. - 1

. J.d mubk gegm dm Jügmsfl.
'

cier otaegonaen werden. Zunächst
wurde er roeaen falteer bienftli
fTO.lfc,,. T:tr.i: 'n.i t' VXr' ST ,.tl.M"Ol'Vim j;miuimuiuw
edoch eine Untersuchung der aancn

Angelegenheit an Ort und Stelle an.
'

Oberst Fl5 machte außerdem diePresse
mobil und beschuldigte Segonzac per- -

durch unsern Gesanoten in Boliria von
Dieser gewiß merkwürdigen Sachlage
unterrichtet worden.

Bor Kurzem st e l l t e die Frau
ocs ieich-'- n Farmers Andrew Tebny !

au; der Umgegend von Genoa in Ne
j

braska eine läge auf Ehcfcheidung
und ermögensauseinandttsetzung an.

'

Einige Tage daraus kaufte der ver.
klagte Tebny einen Revolrer und
machte sich damit auf die Suche nach

:

seiner rau: er traf ,ie in dem Haufe,
keines Nachbars Bamack und jagte ibr
Tims Kugeln in d:e Brust; eine derlei ;

selv.'N iras ne einen aiocn 3011 onr

0stt4Uiuui
in S.rtiu OCH

sahen jb den Äü eine halbe Meile
weit
1 siechen. Sie liefen zu ibm. er

cit . ... ,,. .
k?, Sk,bs,mrden u! lOCMX)0 L , il!hc- - ?a " nfcen t
m Ti, ii(,rinm cf,n f,nfi,n! an'" i"r::V. . obnt Weileres im Jrrenhau e aalten
; aZ Z nü 'mm'n'' . r Mtri durste. lieft er ihn von zwei
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